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Viele Männerchöre kämpfen ums Überleben. 
Der Rendeler Männerchor hat das Problem mit einem cleveren Projekt gelöst.
Karben – Abends gegen 20 Uhr ist in der Rendeler Pfarrgasse normalerweise Ruhe eingekehrt. Eine Aus- 
nahme macht der Dienstag. Je weiter der Zeiger zur vollen Stunde vorrückt, desto lebhafter wird es in der 
Straße. Autos werden geparkt, Fahrradfahrer stellen ihre Drahtesel vor dem Gemeindehaus ab und Fußgänger 
kommen aus allen Richtungen. Ausschließlich Männer betreten den Saal des Gebäudes, denn der Dienstag 
ist „ihr“ Abend. Unter der Leitung des 38-jährigen Florian Adam-Neumann proben von 20 bis 21.30 Uhr die 
Mitglieder des Männerchors der Chorgemeinschaft Rendel. „Wir haben momentan etwa 60 aktive Sänger. 
Der Jüngste gerade 17 Jahre alt, der Älteste 87 Jahre“, sagt der Vorsitzende Volker Stich nicht ohne Stolz.

Und ein wenig stolz, das können die Rendeler Sänger durchaus sein. Denn längst gehören reine Männerchöre 
in vielen Orten zu Auslaufmodellen. Immer schwerer wird es für die Vereine, junge Mitstreiter zu finden. 
Immer öfter lösen sich Chöre aus Mangel an Sängern auf. Auch die Rendeler waren an dem Punkt angekom-
men, an dem die Stimmen knapp wurden. „Als ich 2013 dazukam, war ich Sänger Nummer 17“, erinnert sich 
Stich. Allen Chormitgliedern und dem damaligen Dirigenten Hubert-Thorwald Reuter war klar, dass neue 
Sänger dringend gebraucht werden, wenn der Chor weiter existieren soll.

Und das sollte er, soweit waren sich alle einig. Die Lösung: das Chorprojekt „reine Männersache“. Unter dem 
Titel „Von Schubert bis zu den Wise Guys“ luden die Rendeler Sänger 2015 dazu ein, mit ihnen zu singen.

„Es konnte jeder kommen, ganz gleich ob mit oder ohne Chorerfahrung. Auch Notenkenntnisse waren nicht 
erforderlich. Und: Die Teilnahme am Projekt war kostenlos“, berichtet Stich. Die Resonanz damals sei über-
wältigend gewesen. 24 neue Sänger kamen und probierten das Sängerdasein aus. Viele von ihnen blieben 
bis zum Ende des Projekts, das im April mit dem „Konzert der Klangfarben“ endete.
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„Das Projekt ‚reine Männersache‘ hatte den Chor auf 34 aktive Sänger anwachsen lassen“, sagt Stich. Da die 
Premiere so erfolgreich war, folgte im Frühjahr 2016 eine Neuauflage der „Männersache“, diesmal im Mittel-
punkt: die „Deutsche Messe“ von Franz Schubert. Erneut konnte der Chor Sänger hinzugewinnen. Eine Reise 
nach Salzburg und Spittal an der Drau krönte die Bemühungen.

Der Spaß an der Musik ist die eine Sache, die die Rendeler Sänger teilen. Die andere ist der Spaß an der  
Gemeinschaft. „Wir versuchen, unseren Namen zu leben“, sagt Stich. Soll heißen: Die Männer, die übrigens 
nicht nur aus Karben, sondern auch aus Wöllstadt, Frankfurt, Bad Vilbel und Nidderau zu den Proben kom-
men, singen, feiern und reisen zusammen. Zum zweiten Mal zum Beispiel geht es im Juni zum Chorfestival 
„Feuer und Stimme“ ins österreichische St. Michael. Chöre aus aller Welt versammeln sich dort, um gemein-
sam zu singen. „Für uns ist es auch der Abschluss des Chorprojekts ‚reine Männersache 4.0‘, das diesmal 
unter dem Titel ‚Let‘s sing!‘ lief“, sagt Stich.

Wichtiger Termin im Kalender des Männerchors ist außerdem das Weinfest, das vom 4. bis 6. September 
im und rund ums Gemeindehaus gefeiert wird. „Die Chorgemeinschaft ist Ausrichter und macht von der 
Unterhaltung bis hin zum Essen und Ausschank alles selbst“, informiert der Vorsitzende. Wer nicht so lange  
warten möchte, um den Chor zu hören, hat dazu am Samstag, 9. Mai, ab 18 Uhr in der Nidderhalle in Nidder-
au/Eichen die Gelegenheit. Dort sind die Rendeler Männer beim Freundschaftssingen zu hören.

Was sie im Repertoire haben? Zum einen wird die klassische Männerchorliteratur gesungen, zum anderen 
aber auch Songs wie „Aber bitte mit Sahne“, „Über sieben Brücken musst du gehen“ und „Männer“. Auch 
der „Gefangenenchor“ aus Verdis Oper „Nabucco“ gehört zum Programm. „Wir sind breit aufgestellt. Unser 
Repertoire ist so bunt wie unsere Männer“, sagt Florian Adam-Neumann, der die Gruppe seit 2022 dirigiert. 
Am Chor schätze er besonders, dass er nie seine Wurzeln vergessen oder versucht habe, alles zu modernisie-
ren. „Wir singen weiterhin auch traditionelle Männerchorlieder und a cappella. Das wird bei Auftritten sehr 
geschätzt.“

Wer Interesse hat, mitzusingen, ist jederzeit willkommen. 
Geprobt wird jeden Dienstag von 20 bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus Rendel, Pfarrgasse 1.


